
  

Entstehung 
einer PM

Presseabläufe im LV BW



  

Inhalt
✔ Was sind interessante Meldungen

✔ Wie ist eine Pressemitteilung aufgebaut 

✔ Wie wird eine Idee zur PM?

10:15 – 11:45



  

Nachrichtenwert
✔ Inhaltliche Faktoren

✔ Äußere Rahmenfaktoren

✔ Das GUN-Prinzip

✔ Die W-Fragen



  

Nachrichtenwert (Inhalt)

Inhaltliche Faktoren, damit eine Meldung Interesse beim Leser 
erzeugt:

✔ Nähe zum Empfänger
 

✔ Aktualität 

✔ Prominenz 

✔ Fortschritt einer Entwicklung 

✔ Human Interest / Öffentliches Interesse 

✔ Folgenschwere 

✔ Dramatik/Konflikt



  

Nachrichtenwert (Rahmen)

Rahmenfaktoren, damit eine Meldung Interesse beim Leser erzeugt:

✔ Sommerloch 

✔ Jahreszeit 

✔ Bekanntheitsgrad 

✔ Plausibilität 

✔ Wellen / Trends



  

Nachrichtenwert (GUN)

Eine Meldung wird zur Nachricht, wenn es folgende Kriterien 
erfüllt:

✔ G = Gesprächswert: Ereignis, über das man spricht, diskutiert, sich 
ärgert oder freut

✔ U = Unterhaltung: Ereignis hat Bezug zur Lebenswelt des Leser, 
amüsiert oder verblüfft
 

✔ N = Neuigkeit: Desto unerwarteter das Ereignis, desto eher ist es 
eine Nachricht



  

Nachrichtenwert (W-Fragen)

Eine Pressemitteilung muss die W-Fragen beantworten: 

✔ Um was geht es? 

✔ Wer ist daran beteiligt oder steht damit im Zusammenhang? 

✔ Wann hat oder wird sich was ereignen? 

✔ Wie hat oder wird sich was ereignen? 

✔ Warum hat oder wird sich was ereignen? 

✔ Wo hat oder wird sich was ereignen?

(Reihenfolge: So wie es sinnvoll erscheint)



  

Aufbau einer PM
✔ Länge

✔ Der “Teaser”

✔ Zitate

✔ Begründung und Ausarbeitung des Teasers (“Body”)

✔ Schlussteil

✔ Header & Footer

✔ PM vs Statement



  

Aufbau einer PM (Länge)
Eine zu lange Pressemitteilung wird nicht gelesen!

✔ Das Wichtigste zuerst - das Unwichtige zum Schluss!

✔ “Antike” Faustregel: Mit Header & Footer darf die Mitteilung nicht 
länger als eine DIN A4-Seite sein

✔ 1000-2000 Zeichen ist der ungefähre Umfang. Ziel ca: 1300-1500

✔ Hintergrundinformationen können extra beigefügt werden, nicht in 
den PM-Text

✔ Keine Schachtelsätze! Maximal 18 Wörter pro Satz.



  

Aufbau einer PM (Struktur)



  

Aufbau einer PM (Teaser)
✔ Pressemitteilungen sollten “von hinten kürzbar sein”

✔ Der erste Satz muss die Forderung/Handlung zusammenfassen. 
Idealerweise mit Bezug auf zugrunde liegende Aktion/Thematik

✔ Wenn der Leser nach dem ersten Satz abbricht, soll dennoch das 
Ziel der PM grob vermittelt sein.

✔ Dient häufig als eine Art “Unterüberschrift”

✔ Typische Variante: „Piraten fordern XYZ anlässlich ...”

✔ Danach Erläuterungssatz bzw. Beschreibung der Quelle. Sollte 
zusammen mit dem Teaser die W-Fragen fast komplett abdecken.
(„Am 30.02. schlug der SPD-Vizekanzlerkandidat Steinbrück im 
Bundestag vor die Linke zu verbieten.“)



  

Aufbau einer PM (Zitat)
„Themen mit Köpfen”

✔ Pro PM sollte 1 Pirat zu Wort kommen. In der Regel: Kandidat, 
Vorstand oder “Experte”.

✔ Das Zitat soll – ruhig überspitzt – unsere Forderung auf den Punkt 
bringen.

✔ Kandidaten, die Positionen vertreten, die in der Form nicht vom 
Programm abgedeckt sind, ihm aber auch nicht widersprechen: 
Nur im Zitat!

✔ Zitat so formulieren, dass es auch ohne vorherigen oder 
nachfolgenden Satz Sinn ergibt. Möglichst noch kürzere Sätze als 
sonst.



  

Aufbau einer PM (“Body”)
Vertiefung bzw. Begründung des Teasers.

✔ Hier wird die Forderung begründet, Kritik ausgeführt, die eigene 
Position erläutert.

✔ Body kann gegebenfalls weiteres Zitat (idR vom 1. Zitatgeber) 
enthalten.

✔ Höchstens 2 Absätze, sollte maximal Hälfte der PM ausmachen

(ist in der Beispiel-PM nicht vorhanden bzw im Zittat integriert)



  

Aufbau einer PM (Schluss)
Abrundung, Zurückführen zur Forderung nach dem Body/Zitat

✔ Der letzte Satz soll die grundsätzliche Position der Piraten zu diesem 
Themenkomplex noch einmal darstellen und die Forderung/Handlung 
noch einmal in Erinnerung rufen.

✔ Besonders wichtig bei Kandidaten-PMs mit nicht vom Programm 
gedeckten Äußerungen. Beispielformulierung: “Die Piratenpartei setzt 
sich für XYZ ein. Hier kann <Forderung> eine Lösung/ein möglicher 
Weg sein.”



  

Aufbau einer PM (Footer)
Header/Footer werden vom Versender eingefügt

✔ Header teilt mit worum es sich handelt. PM der Piraten Deutschland? 
LV Ba-Wü? KV Ulm? OV Dresden-Neustadt? Und ob die PM eine 
Sperrfrist besitzt.

✔ Footer benennt Presseverantwortlichen und Ansprechpartner samt 
Kontaktdaten.
Außerdem stellt er die versendende Gliederung und ihre zentralen 
Anliegen/Aktivitätsbereiche vor.



  

Aufbau einer PM (Footer)



  

PM vs Statement
Statements ähneln PMs, weisen jedoch folgende Unterschiede 
auf:

✔ Teaser entfällt in der Regel, nach der Überschrift erfolgt die 
Kurzeinordnung.

✔ Zitat und Body werden zusammengefasst zu einem längeren Zitat.

✔ Schlussteil kann weggelassen werden.

✔ Statements sind kürzer und sollten nicht deutlich mehr als 1000 
Zeichen umfassen.



  

PM vs Statement
Statements ähneln PMs, weisen jedoch folgende Unterschiede 
auf:

✔ Statements sind Reaktionen auf Ereignisse (idR außerhalb der 
Partei)

✔ Fokus bei PMs meist auf Forderung. Zitatgeber wird als Experte 
bzw. “wichtige Persönlichkeit” eingeführt und etabliert.

✔ Fokus bei Statements auf Zitatgeber, muss bereits etabliert sein. 
Darf im Gegensatz zu PM rein kommentierend sein. 
(sollte aber nicht)

✔ Statements entstehen meist schneller, da kürzer und stärker von 
einer Person (Zitatgeber) geprägt.



  

PM-Entstehungsweg

✔ Die Mailingliste

✔ Das Pressepad

✔ Freigaben und Lektorat

✔ Funkfeuer, Portale und die Webseite



  

PM-Entstehungsweg
Schritt 1: Pressegruppe von der Idee informieren.

✔ Die Mailingliste bw-pressearbeit@lists.piratenpartei.de (bzw. 
http://news.piratenpartei.de/forumdisplay.php?fid=226 im 
Syncforum) ist das Hauptkommunikationsmittel der Pressegruppe.

✔ Ideen können auch beim monatlichen Mumbletreffen präsentiert 
werden (immer am 1. Montag im Monat um 19 Uhr im  Raum BW-
>AGs->Presse), sofern nicht zeitkritisch bzw. falls es nicht-öffentlich 
sein soll.

✔ Unter presse@piratenpartei-bw.de sind Vorstand und 
Pressesprecher erreichbar. Ist in der Regel 
langsamer/umständlicher als über die Mailingliste, aber z.B. für 
“Überraschungs-PMs” sinnvoll.

mailto:bw-pressearbeit@lists.piratenpartei.de
http://news.piratenpartei.de/forumdisplay.php?fid=226
mailto:presse@piratenpartei-bw.de


  

PM-Entstehungsweg
Schritt 2: Die Idee vorstellen. (Pad oder Mail)

✔ Um Mithilfe zu erhalten, sollte den potenziellen Helfern möglichst 
schnell klar werden, was das Ziel der PM ist.

✔ Kurzbeschreibung: Aufhänger, Ziel der PM (zu vermittelnde 
Position), Grobvorschlag für Inhalt (1-3 Sätze)

✔ Medienkompetenz im Internetzeitalter: Originalquellen für Aufhänger 
bzw. Behauptungen mitliefern. Falls nicht möglich zumindest Links 
auf möglichst glaubwürdige Sekundärquellen.

✔ Idealerweise mit Kontaktdaten falls es Rückfragen gibt, z.B. von AG-
Ansprechpartnern zu dem Thema. (werden nicht mit veröffentlicht!)



  

PM-Entstehungsweg
Schritt 2: Die Idee vorstellen. (Pad oder Mail)

✔ Um Mithilfe zu erhalten, sollte den potenziellen Helfern möglichst 
schnell klar werden, was das Ziel der PM ist.

✔ Kurzbeschreibung: Aufhänger, Ziel der PM (zu vermittelnde 
Position), Grobvorschlag für Inhalt (1-3 Sätze)

✔ Medienkompetenz im Internetzeitalter: Originalquellen für Aufhänger 
bzw. Behauptungen mitliefern. Falls nicht möglich zumindest Links 
auf möglichst glaubwürdige Sekundärquellen.

✔ Idealerweise mit Kontaktdaten falls es Rückfragen gibt, z.B. von AG-
Ansprechpartnern zu dem Thema. (werden nicht mit veröffentlicht!)



  

PM-Entstehungsweg
Die Presse-Pads:



  

PM-Entstehungsweg
Schritt 3: Die Ausarbeitung.

✔ Ein Mitglied der Pressegruppe eröffnet ein Pad unter 
https://pressebawue.piratenpad.de/ und kopiert Inhalt aus Schritt 2 
hinein. 
Pads sind nach Erstellung erst einmal nur für Accountinhaber 
zugänglich, sollten aber im Regelfall auf öffentlich geschaltet werden 
um externe Hilfe zu ermöglichen.

✔ Pad-Link wird über ML (meist zusätzlich auch noch Twitter, 
gelegentlich bw-misc) verbreitet um Helfer zu finden.

✔ Wenn die PM (fast) fertig ist werden gegebenenfalls der Vorstand 
bzw. die Pressesprecher kontaktiert.

https://pressebawue.piratenpad.de/


  

PM-Entstehungsweg
Die Presse-Pads:



  

PM-Entstehungsweg
Schritt 3.5: Die Freigabe.

✔ Ein Mitglied der Pressegruppe eröffnet ein Pad unter 
https://pressebawue.piratenpad.de/ und kopiert Inhalt aus Schritt 2 
hinein. 
Pads sind nach Erstellung erst einmal nur für Accountinhaber 
zugänglich, sollten aber im Regelfall auf öffentlich geschaltet werden 
um externe Hilfe zu ermöglichen.

✔ Pad-Link wird über ML (meist zusätzlich auch noch Twitter, 
gelegentlich bw-misc) verbreitet um Helfer zu finden.

✔ Wenn die PM (fast) fertig ist werden gegebenenfalls der Vorstand 
bzw. die Pressesprecher kontaktiert.

https://pressebawue.piratenpad.de/


  

PM-Entstehungsweg
Schritt 4: Der Versand. (Nur Presseverantwortliche)

✔ Um eine halbwegs konstante Qualität zu gewährleisten und um 
Missbrauch vorzubeugen, müssen Pressemitteilungen freigegeben 
werden, bevor sie verschickt werden dürfen.

✔ Aktuelle Regelung in Baden-Württemberg:
✔ Der Zitatgeber muss die Zitate autorisieren
✔ 1-2 Lektoren müssen den Text auf Rechtschreibung und 

sprachliche Holprigkeiten geprüft haben
✔ 2 Vorstandsmitglieder oder 1 Vorstandsmitglied und 1 

Pressebeauftragter müssen ihre Freigabe von Inhalt und Form 
abgeben
✔ Neben dem Vorstand sind derzeit Stefan 'Fussfall' Täge und 

Jochen 'Laser' Schmidtberger freigabeberechtigt.



  

PM-Entstehungsweg
Schritt 4: Der Versand. (Nur Presseverantwortliche)



  

PM-Entstehungsweg
Schritt 4: Der Versand. (Nur Presseverantwortliche)



  

PM-Entstehungsweg
Schritt 4: Der Versand. (Nur Presseverantwortliche)



  

PM-Entstehungsweg
Schritt 4: Der Versand. (Nur Presseverantwortliche)



  

PM-Entstehungsweg
Schritt 4: Der Versand. (Nur Presseverantwortliche)



  

PM-Entstehungsweg
Schritt 4: Der Versand. (Nur Presseverantwortliche)



  

PM-Entstehungsweg
Schritt 4: Der Versand. (Nur Presseverantwortliche)

✔ Der Beitrag wird außerdem noch auf der Homepage veröffentlicht:



  

PM-Entstehungsweg
Schritt 4: Der Versand. (Nur Presseverantwortliche)

✔ Und auch in Presseportalen eingestellt um die Reichweite zu 
erhöhen.



  

Fragen?
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